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25. Die Hallesche Dissertation (1911) von J. Gruhler 
behandelt 'B o e m u n d 11. Erzbischof v o n Tri e r (1854 
-1362)' unter Benutzung von Kohlenzer Archivalien. 

E. M. 
26. Eine Hallesche Dissertation (1912) von H. Vetter 

erörtert 'die Beziehungen Wen z e 1 s zum Deutschen Orden 
1884-1411'. E. M. 

27. Eine anziehende Darstellung der politischen und 
kulturellen Entwickelung des D e u t s c h o r d e n s von 
den Zeiten seiner Blüte bis zum Verfall gibt A. Wer m in g­
hoff in den Pfingstblättern des Hansischen Geschichts­
vereins VIII (1912) unter dem Titel: 'Der deutsche Orden 
und die Stände in Preussen bis zum zweiten Thorner 
Frieden im Jahre 1466'. M. Kr. 

28. Eine Hallesche Dissertation (1911) von L. Köhler 
handelt über 'Dietrich von der Schulenburg, Bischof von 
Brandenburg (1365-1393)'. E. M. 

29. In den Atti del R. istituto Veneto di scienze, 
lettere ed arti tomo LXX, Anno 1910/11, p. 401-420 
bringt C. Cipolla Appunti Ecceliniani. I. Ezzelino e 
i :M.antovani nel 1251. II. Ezzelino, i Mantovani e i Cro­
cia.ti nel 1256. III. La tomba di Ezzelino a Soncino e 
Cangrande della Scala (Cangr. wollte den Ezzelin heilig 
sprechen lassen). IV. La strage della familia di Alberico 
da Romano, mit einigen z. T. unveröffentlichen Texten. 

B. Schm. 

30. Einer älteren Studie ü her das Wesen der antiken 
Geschiehtschreibung hat M o r i t z Ritt e r jetzt eine klar 
und fein geschriebene Abhandlung über 'Die christliche 
mit t e 1 a 1 t er li c h e Ge s c h ich t schreib u n g' an­
gereiht ('Studien über die Entwicklung der Geschichts­
wissenschaft, 2. Artikel', Histor. Zeitschrift CVII, S. 237-
305), in der er unter grossen Gesichtspunkten in fesselnder, 
gedankenreicher Darstellung die Frage erörtert, welche 
Fortschritte unsere Wissenschaft im christlichen Mittelalter 
nach Inhalt und Forschungsmethode gemacht hat. Von 
Augustins De civitate Dei, dem 'Muster der christlichen 
Auffassung der Weltgeschichte', dessen positive Aufstel­
lungen mit Heranziehung einschlägiger Aeusserungen aus 
andern Schriften erläutert werden, wendet sich R. sogleich 
zur Chronik Ottos von Freising, um dessen starke Ab· 


